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Tag der offenen Tür des Rathauses mit einem tollen Kinderfest

Ihr Bürgermeister N. Dittmann

Der 28.09.2013 war ein ereignisreicher Tag in Thalheim, und die Kinder, Muttis, Vatis,
Großeltern und Gäste, die ab 13 Uhr zum Rathaus strömten, waren nicht zu zählen. Alle

wollten im Rathaus „etwas erledigen“, aber amtliche Angelegenheiten waren es an diesem Tag nicht. Den his-
torischen Ratssaal und das Innere der Turmuhr wollten sie besichtigen sowie einmal am Schreibtisch des
Bürgermeisters Platz nehmen. Wer wollte, konnte sich im Ratssaal im Klavierspiel versuchen, die Schlange
vor dem Flügel riss nicht ab. An der Malstraße konnten die Kinder eine Blume malen, deren Blütenblätter in
der abendlichen Thalheimer Verkaufsnacht gegen ein kleines Geschenk eingelöst werden konnten. Sportliche
Ambitionen konnten die kleinen Rathausbesucher beim Torwandschießen, Weckerzielwerfen, Sackhüpfen
und Dosenwerfen beweisen. Unser Bürgerpolizist hatte sich für die Kinder ebenfalls etwas Interessantes
ausgedacht. Eine Zumba-Tanzshow sorgte für heiße Rhythmen im Hof und ein Märchenerzähler lockte viele
kleine und große Zuhörer an. Alle Gäste wollten und konnten das gesamte Rathaus und den Rathaushof er-
kunden, wo es noch viele weitere Angebote gab. Ab 17 Uhr des ereignisreichen Tages sowie auch am darauffol-
genden Tag stand die sehr gut besuchte „Stunde der Musik“ unter dem Motto „Musikalische Späße“ im Mittel-
punkt des Geschehens. Ab 18 Uhr wurde am Brunnen dem Rathaus gegenüber nunmehr bereits im 2. Jahr
unsere Erntekrone geweiht und bereits seit 17 Uhr war die 3. Thalheimer Verkaufsnacht in vollem Gange.
Für die große Unterstützung dieses Tages der offenen Tür mit dem Kinderfest und aller zugeordneten Veran-
staltungen möchte ich mich bei allen Mitwirkenden und Sponsoren sehr herzlich bedanken. Der Dank gilt der
Erzgebirgssparkasse, der Volksbank, den Krankenkassen Barmer und AOK, der EnviaM, dem Märchener-
zähler, Frau Uta Loth, der Fa. Müller Elektroanlagen, der Abt. Fußball des SV Tanne, dem Sonnenhof fürs Po-
nyreiten, dem Gewerbeverein, dem DRK, dem Bürgerpo-
lizisten, dem Gesundheitsstudio Relax, dem Thalheimer
Teelicht e. V., dem Verein historische Besiedlung des Erz-
gebirges, dem Stadtrat, der Stadtverwaltung und natür-
lich all unseren Gästen. Falls ich in der Aufzählung je-
mand vergessen haben sollte, mag er mir dies bitte nach-
sehen. Allen war Hilfe und Unterstützung ein persönliches
Anliegen und keiner wollte darum großes Aufsehen
machen.
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Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruchsmöglichkeit gegen die

Übermittlung personenbezogener Daten
an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Durch das am 01.07.2011 in Kraft getretene Wehr-
rechtsänderungsgesetz (WehrRÄndG) 2011 ist die
Wehrpflicht ausgesetzt worden, soweit kein Span-
nungs- oder Verteidigungsfall vorliegt.
Mit dem WehrRÄndG wird ein Teil der Wehrrechtsre-
form umgesetzt, welcher im Wesentlichen die Ab-
schaffung der allgemeinen Wehrpflicht und gleichzei-
tig die Fortentwicklung eines freiwilligen Wehrdiens-
tes beinhaltet.
Die Meldebehörden haben gemäß § 58 Abs. 1 des
Wehrpflichtgesetzes (WPflG) jährlich Familienname,
Vorname(n) und die gegenwärtige Anschrift von Per-
sonen (Frauen und Männer) mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im darauf folgenden Jahr volljährig
werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung zu
übermitteln. Von dort wird den Betroffenen Informa-
tionsmaterial über die Tätigkeiten in den Streitkräften
zugesandt.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffe-
nen nach § 18 Abs. 7 des Melderechtsrahmenge-
setzes (MMRG) dieser widersprochen haben.
Der Widerspruch kann in der Stadtverwaltung Thal-
heim/Erzgeb., Einwohnermeldeamt, eingelegt wer-
den.
Entsprechende Formulare stehen hier zur Verfügung.
(Text: Einwohnermeldeamt Thalheim/Erzgeb.)

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung von

Meldedaten gemäß § 33 Abs. 1
Sächsisches Meldegesetz

Das Sächsische Meldegesetz (SächsMG) vom 21.04.
1993 in der Fassung der Bekanntmachung vom 04.
Juli 2006 (Sächs.GVBl. S.338) sieht im § 33 Abs. 1 vor,
dass die Meldebehörde berechtigt ist, in den sechs der
Wahl vorausgehenden Monaten  Auskunft an Parteien,
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen zu parlamen-
tarischen und kommunalen Vertretungskörperschaf-
ten, Gruppenauskünfte aus dem Melderegister zu ertei-
len. Die Auskunft darf  Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und Anschriften beinhalten. Eine Übermittlung
erfolgt nicht, wenn der Betroffene für eine Justizvoll-
zugsanstalt, ein Krankenhaus, Pflegeheim oder ähnli-
che Einrichtung im Sinne des § 20 Abs. 1 des SächsMG
gemeldet ist oder der Betroffene der Auskunftserteilung
widersprochen hat.
Jedem Einwohner wird eingeräumt, der Veröffentli-
chung seiner Daten zu widersprechen.
Der Antrag auf Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift zu den üblichen Öffnungszeiten bei der Stadt
Thalheim/Erzgeb., Einwohnermeldeamt, einzulegen.
Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünf-
te vor Wahlen gelten fort, falls sie nicht an eine be-
stimmte Wahl gebunden waren.
Die Eintragung solch einer Auskunftssperre ist gebüh-
renfrei.
Thalheim/Erzgeb., den 16.10.2013

Bundestagswahl 22.09.2012 - Endgültiges Ergebnis der Stadt Thalheim/Erzgeb.
Wahlberechtigte: 5732 Wahlbeteiligung: 69,3 %
Wähler: 3973 ungültige Zweitstimmen:     49
ungültige Stimmen:     85 gültige Zweitstimmen: 3924
gültige Stimmen: 3888

Listen- Wahlvorschlagsträger Wahlvorschlagsträger
   nr. Erststimmen absolut   % Zweitstimmen absolut   %
    1 CDU 1979 50,9 CDU 1804 46,0
    2 DIE LINKE 0798 20,5 DIE LINKE 0724 18,5
    3 SPD 0602 15,5 SPD 0572 14,6
    4 FDP 0074 01,9 FDP 0080 02,0
    5 GRÜNE 0132 03,4 GRÜNE 0132 03,4
    6 NPD 0220 05,7 NPD 0163 04,2
    7 BüSo 0003 00,1
    8 MLPD 0003 00,1
    9 AfD 0297 07,6
   10 pro Deutschland 0014 00,4
   11 FREIE WÄHLER 0062 01,6
   12 PIRATEN 0083 02,1 PIRATEN 0070 01,8

Insgesamt 3888 100 3924 100
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Läuteordnung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Thalheim
Der Kirchenvorstand hat gemäß §§ 2 Abs. 2, 13 Abs. 2 Buchstabe a der Kirchgemeindeordnung der Ev.-Luth.
Landeskirche Sachsens vom 13. April 1983 (ABl. S. A 33) in ihrer aktuellen Fassung sowie der Verordnung des
Ev.-Luth. Landeskirchenamtes Sachsens vom 21.12.1957 (ABl. 1958 S. A 2) die folgende Läuteordnung be-
schlossen:

Präambel
1) Die Kirche weiht und verwendet Glocken zu liturgischem Gebrauch. Ihr Geläut bildet einen Bestandteil des

gottesdienstlichen Lebens der Kirche. Die Glocken laden ein zum Gottesdienst, zum Gebet und zur Fürbit-
te. Wie die Türme der Kirchen sichtbare Zeichen sind, die von der vergehenden Welt weg nach oben zu
dem Herrn des Himmels und der Erden weisen, so sind die Glocken hörbare Zeichen, die zum Dienst des
dreieinigen Gottes rufen.

2) Die Glocken künden Zeit und Stunde, erinnern uns an die Ewigkeit und verkünden unüberhörbar den Herr
schaftsanspruch Jesu Christi über alle Welt. Sie begleiten die Glieder seiner Gemeinde von der Taufe bis
zur Bestattung als mahnende und tröstende Rufer des himmlischen Vaters.

3) Weil die Glocken für den besonderen Dienst der Kirche ausgesondert sind, ist ihre Verwendung zu anderen
Zwecken, insbesondere auch zu dem der Menschenehrung, ausgeschlossen. Bei allgemeinen Notständen
können Kirchenglocken den Dienst übernehmen, Menschen zu warnen oder zu Hilfe zu rufen. Auch in
diesem Falle mahnen sie alle Christen zum Gebet.

§ 1
Das Geläut

Das Geläut besteht aus den nachfolgend aufgeführten 4 Bronzeglocken:
1 = Gottesdienstglocke – Ton es´ 3 = Gebetsglocke – Ton as´
2 = Abend-/Sterbeglocke – Ton ges´ 4 = Taufglocke – Ton b´

§ 2
Läuten zum Gebet an Werktagen

1) Das Geläut ruft außer am Sonntag und kirchlichen Feiertagen zu folgenden Zeiten zum Gebet:
Morgens 07:00 Uhr  Glocke 4
Mittags 12:00 Uhr  Glocke 3
Abends 18:00 Uhr  Glocke 2
Läutedauer 3 min

Am Vorabend des Sonntags bzw. kirchlicher Feiertage wird das Abendgeläut ersetzt vom
Sonntags- bzw. Festtagsläuten 18:00 Uhr volles Geläut Läutedauer   8 min

Als kirchliche Feiertage im Sinne dieser Ordnung gelten: 1. + 2. Christtag, Neujahr, Epiphanias, Karfreitag,
Ostermontag, Himmelfahrt, Pfingstsonntag, Pfingstmontag, Reformationstag, Kirchweihmontag (sofern
Gottesdienstfeier), Bußtag;

§ 3
Läuten zu besonderen Festtagen

1.Christtag 00:00 Uhr volles Geläut Läutedauer 12 min
Karfreitag 15:00 Uhr Glocke 2 Läutedauer 3 min

danach kein Geläut bis Ostermorgen
Karsamstag kein Geläut
Ostersonntag 06:00 Uhr volles Geläut Läutedauer 12 min
Neujahr 00:00 Uhr volles Geläut Läutedauer 12 min

§ 4
Läuten zu Gottesdienstfeiern

1) Einladung zum Gottesdienst
60 min vor Gottesdienstbeginn Glocke 1 Läutedauer 3 min
30 min vor Gottesdienstbeginn Glocke 1+2 Läutedauer 3 min
vor Gottesdienstbeginn volles Geläut Läutedauer 7 min

2) Ruf zum Gebet während der Gottesdienstfeier
zum Vaterunser-Gebet Glocke 3
zur Taufhandlung Glocke 4
zur Konfirmation Glocke 4
zu Einsegnungen Glocke 3
zum Gedenken der Verstorbenen am Ewigkeitssonntag Glocke 2

Fortsetzung auf Seite 3



Seite 4 Ausgabe 10/2013

Öffentliche Bekanntmachung
3) Schlussgeläut

nach Gottesdienstschluss volles Geläut Läutedauer 8 min
kein Schlussgeläut nach 21:00 Uhr

§ 5
Läuten bei Kasualgottesdiensten

1) Taufgottesdienst
zu Beginn volles Geläut Läutedauer 3 min
zur Taufhandlung Glocke 4
am Schluss volles Geläut Läutedauer 3 min

2) Trauung / Einsegnung
zu Beginn / Einzug Glocken 1+2+3 Läutedauer 3 min
zur Einsegnung Glocke 3
zum Schluss / Auszug Glocken 1+2+3 Läutedauer 3 min

3) Beerdigung
am Werktag vor der Trauerfeier 9:00 Uhr Glocke 2 Läutedauer 8 min
zu Beginn der Trauerfeier Glocken 1+2 Läutedauer 3 min
Gang zum Grab / Absenken Glocke 2
Abschied am Grab Glocken 1+2+4

§ 6
Läuten zu Gemeindeveranstaltungen

1) zum Beginn von Gemeindeveranstaltungen (wie Christvespern, Johannesfeier, Bibelwoche, Friedens-
dekade, Weltgebetstag, Gemeindeversammlung) bzw. Kirchenmusiken:

volles Geläut Läutedauer 3 min
2) Bei nicht genannten Anlässen ist im Sinne dieser Läuteordnung zu verfahren.

§ 7
Schlussbestimmungen

1) Die Läuteordnung tritt nach der Bestätigung durch das Regionalkirchenamt Chemnitz und ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

2) Mit Inkrafttreten dieser Läuteordnung treten alle diesbezüglichen früheren Regelungen außer Kraft.

Thalheim,17.6.2013

Kirchenvorstand der Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Thalheim

Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 26.09.2013 folgende Beschlüsse gefasst:
Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Thalheim/Erzgeb. für das Jahr 2012
Beschluss Nr. SR 31/2013 8 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung
Der Stadtrat beschließt, der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 mit den gebildeten Haushaltsresten
zuzustimmen.
Einrichtung eines zusätzlichen Eheschließungsraumes bzw. eines Raumes zur Begründung von
Lebenspartnerschaften im Standesamtsbezirk Thalheim/Erzgeb.
Beschluss Nr. SR 32/2013 8 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung
Der Stadtrat beschließt, dass das Gebäude Robert-Koch-Straße 5 in 09380 Thalheim/Erzgeb., die sogenann-
te Neukirchner-Villa, als zusätzlicher Eheschließungsraum bzw. Raum zur Begründung einer Lebens-
partnerschaft für den Standesamtsbezirk Thalheim/Erzgeb. bestimmt wird. Der Bürgermeister wird beauftragt,
die Nutzung des zusätzlichen Eheschließungsraumes bzw. Raumes zur Begründung einer eingetragenen
Lebenspartnerschaft der Standesamtsaufsicht des Landkreises Erzgebirgskreis anzuzeigen.
Änderung der Verwaltungskostensatzung der Stadt Thalheim/Erzgeb.
Beschluss Nr. SR 33/2013 10 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt die 1. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten für
Amtshandlungen der Stadt Thalheim/Erzgeb. in weisungsfreien Angelegenheiten (Verwaltungskostensatzung)
laut Anlage (Seite 5).
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Private Benutzung des Dienstkraftfahrzeuges durch den Bürgermeister
Beschluss Nr. SR 34/2013 7 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, dass das Dienstkraftfahrzeug ERZ-RX 48 durch den Bürgermeister unter Anwendung
der Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über private Nutzung von Dienst-
kraftfahrzeugen durch kommunale Wahlbeamte (VwV-KomDKfz) vom 20.04.2006 ab dem 01.10.2013 benutzt
werden darf. Dieser Beschluss wird wirksam mit Abschluss der in der Anlage beigefügten Vereinbarung zur
Dienstwagenüberlassung.
Änderung des Sitzungsplanes des Stadtrates und der Ausschüsse für das 4. Quartal 2013
Beschluss Nr. SR 35/2013 10 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt den geänderten Sitzungsplan des Stadtrates und der Ausschüsse für das 4. Quartal
2013.
Erstellung eines Gutachtens über den baulichen Zustand des Erzgebirgsbades Thalheim
Beschluss Nr. SR 36/2013 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt die Erstellung eines Gutachtens über den baulichen Zustand des Erzgebirgsbades
Thalheim/Erzgeb. Die Vergabe soll in Losen stattfinden. Es ist mit Los 1, dem Zustand des Daches, zu begin-
nen. Weitere Lose folgen nach Schwerpunkten.
Vergabe Bauvorhaben: Grundschule, Umsetzung des baulichen Brandschutzes -
1. Bauabschnitt, Los 1 - Sicherheitsbeleuchtung und Hausalarmanlage
Beschluss Nr. SR 37/2013 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, die Bauleistungen der Stadt Thalheim/Erzgeb. im Los 1 für das Bauvorhaben Grund-
schule, Umsetzung des baulichen Brandschutzes – 1. Bauabschnitt nach öffentlicher Ausschreibung gemäß
VOB und Ablauf der Widerspruchsfrist an den wirtschaftlichsten Bieter – der Firma ELEBA Elektro- und Haus-
technik GmbH , Annaberger Str. 16 in 09427 Ehrenfriedersdorf i. H. v. 66.651,90 EUR (brutto) – zu vergeben.
Vergabe Bauvorhaben: Grundschule, Umsetzung des baulichen Brandschutzes -
1. Bauabschnitt, Los 2 - Maler- und Putzarbeiten
Beschluss Nr. SR 38/2013 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, die Bauleistungen der Stadt Thalheim/Erzgeb. im Los 2 für das Bauvorhaben Grund-
schule, Umsetzung des baulichen Brandschutzes – 1. Bauabschnitt nach freihändiger Ausschreibung gemäß
VOB und Ablauf der Widerspruchsfrist an den wirtschaftlichsten Bieter – der Firma Baugeschäft Bochmann,
Stadtbadstr. 23 in 09380 Thalheim/Erzgeb. i. H. v. 41.537,19 EUR (brutto) – zu vergeben.
Antrag auf sanierungsrechtliche Genehmigung i. V. m. Antrag auf Befreiung von der Gestaltungssat-
zung der Stadt Thalheim/Erzgeb. vom 23.11.2001 hinsichtlich § 7 i. V. m. § 5 bezüglich des straßensei-
tigen Balkons und § 4 zur Errichtung von Gauben am Wohnhaus Friedrichstraße 10
Beschluss Nr. SR 39/2013 10 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beauftragt den Bürgermeister, den Antrag auf „Befreiung von bezüglich
des straßenseitigen Balkons“ sowie auf „Befreiung zur Errichtung von Gauben“ beim Wohnhaus Grundstück
Friedrichstr. 10, Fl. 134/2 Gemarkung Thalheim, gelegen im Gestaltungssatzungsgebiet zuzustimmen.
Festlegung zur Genehmigung von Veranstaltungen im Jahr 2014 im Stadtgebiet und auf dem Festplatz
Beschluss Nr. SR 40/2013 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, die Durchführung von Veranstaltungen im Jahr 2014 auf dem Festplatz sowie von Ver-
anstaltungen im Stadtgebiet Thalheims zu befürworten und diese in den Veranstaltungskalender aufzunehmen.

1. Änderungssatzung
zur Satzung über die Erhebung von

Verwaltungskosten für Amtshandlungen der
Stadt Thalheim/Erzgeb. in weisungsfreien

Angelegenheiten
(Verwaltungskostensatzung)

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S.
55, ber.159), zuletzt geändert durch Artikel 14 des Ge-
setzes vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130,140)
in Verbindung mit § 25 Abs. 1 Verwaltungskosten-
gesetz des Freistaates Sachsen (SächsVwKG) vom
17. September 2003 (SächsGVBl. S. 698), zuletzt
geändert durch Artikel 31 des Gesetzes vom 27. Ja-
nuar 2012 (SächsGVBl. S. 130,140) hat der Stadtrat

am 26.09.2013 folgende Änderungssatzung beschlos-
sen:

Artikel 1
Änderungen

die Anlage zu § 3 erhält folgende neue Fassung: siehe
Anlage

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese 1. Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Thalheim/Erzgeb., 01.10.2013

N. Dittmann
Bürgermeister
Anlage: Kostenverzeichnis

Fortsetzung auf Seite 6
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Kostenverzeichnis der Stadt Thalheim/Erzgeb.

Anlage zu § 3 der Verwaltungskostensatzung der Stadt Thalheim/Erzgeb. vom 01.10.2013
Lfd. Nr. Gegenstand Gebühr in EUR
1. Beglaubigungen
1.1. Beglaubigung von Unterschriften oder Handzeichen 5,00 bis 50,00
1.2. Beglaubigung von Abschriften, Fotokopien,

Schulzeugnissen und dergleichen 1,00 je angefangene Seite,
mindestens 5,00;werden mehrere
gleiche Abschriften, Fotokopien,
Schulzeugnisse und dergleichen
gleichzeitig beglaubigt, wird für die
zweite und jede weitere Beglaubigung
eine Gebühr von 1,00 EUR erhoben

1.3. Erteilung einer beglaubigten Abschrift von bereits
dem Archivrecht unterliegenden Zeugnissen und
Personenstandsregistern 10,00

2. Erteilung von Bescheinigungen
2.1. Erteilung einer steuerlichen Unbedenklichkeits-

bescheinigung der Stadtkasse 10,00
2.2. Bescheinigung über den Stand des Steuerkontos

für jedes Haushaltsjahr 10,00
2.3. Bescheinigung über Nichtbestehen oder Nichtaus-

übung eines Vorkaufsrechtes nach BauGB, SächsWG
oder SächsDSchG 15,00 bis 100,00

2.4. Bereitstellung eines Löschwassernachweises 30,00
2.5. Bestätigung über die gesicherte Erschließung und die

ausreichende Löschwasserversorgung für Vorhaben in
der Genehmigungsfreistellung nach § 62 SächBO 25,00

2.6. Erteilung sonstiger Bescheinigungen 5,00 bis 120,00
3. Einsichtgewährung, Auskünfte
3.1. Einsichtgewährung in Akten und amtliche Bücher, soweit

die Einsicht nicht in einem gebührenpflichtigen Verfahren 0,50 je Akte oder Buch,
gewährt wird mindestens 5,00

3.2. Einsichtgewährung in Akten und amtliche Bücher
(z.B. Bauaktenarchiv), die mit besonderer Mühewaltung
verbunden sind 5,00 bis 50,00 je Akte oder Buch

3.3. Erteilung von Auskünften, die über § 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4
SächsVwKG hinausgehen (Auskünfte einfacher Art) 5,00 bis 250,00

4. Überlassung von Akten für die Verfolgung von
Ansprüchen und Interessen 10,00 bis 50,00

5. Fristverlängerungen
5.1. Verlängerung der Frist, deren Ablauf einen neuen Antrag

auf Erteilung einer gebührenpflichtigen Genehmigung,
Erlaubnis, Zulassung, Verleihung oder Bewilligung erfor-
derlich machen würde 10 Prozent bis 25 Prozent der für die

Genehmigung, Erlaubnis, Zulassung,
Verleihung oder Bewilligung vorgese-
henen Gebühr, mindestens 5,00

5.2. Verlängerung einer Frist in anderen Fällen 5,00 bis 25,00
6. Erteilung einer Zweitschrift 10 Prozent bis 50 Prozent der für die

Erstschrift vorgesehenen Gebühr,
mindestens 5,00

7. Aufnahme einer Niederschrift 2,00 bis 40,00 je angefangene Stunde,
mindestens 5,00

8. Fundsachen - Aufbewahrung einschl. Aushändigung
an den Verlierer, Eigentümer oder Finder

8.1. bei Sachen bis zu 500 EUR Wert 2 Prozent des Wertes,
mindestens 5,00

8.2. bei Sachen über 500 EUR Wert 2 Prozent von 500,00 und 1 Prozent
des Mehrwertes



Seite 7Ausgabe 10/2013

Öffentliche Bekanntmachung
8.3. bei Tieren 2 Prozent des Wertes, mindestens

jedoch die Unterbringungskosten
8.4. Ausstellung einer Negativbescheinigung

für Versicherungszwecke 5,00
9. Auslagen bei Eheschließungen/eingetragenen

Lebenspartnerschaften außerhalb der Dienst-
stelle des Standesamtes:Neukirchnervilla,
Robert-Koch-Str. 5 25,00

10. Genehmigungen aufgrund gesetzlicher Vorschriften,
gemeindlicher o.ä. Bestimmungen

10.1. Eintragungsbewilligung für die Bestellung einer
Dienstbarkeit 130,00

10.2. Erteilung einer sanierungsrechtlichen Genehmigung
nach § 144 BauGB 20,00 bis 130,00

10.3. Genehmigung von Veranstaltungen gem. § 9
Polizeiverordnung 15,00 bis 50,00

10.4. Genehmigung Traditionsfeuer und Lagerfeuer: 15 bis 100,00
10.5. Hausnummernvergabe 15,00
10.6. Genehmigung einer Überfahrt 85,00
10.7. Erteilung einer Befreiung nach § 9 Gehölzschutzsatzung 40,00 bis 250,00
10.8. sonstige Genehmigungen aufgrund gesetzlicher Vor-

schriften, gemeindlicher o.ä. Bestimmungen 5,00 bis 500,00
11. Nachträgliche Auflagen, Rücknahme oder Widerruf

einer Genehmigung nach Nr. 10 5,00 bis 250,00
Schreibauslagen Auslagen in EUR

12. Ausfertigungen (Kopien) von Akten, amtlichen Büchern,
Registern u.ä.

12.1. ohne Berücksichtigung der Art der Herstellung für die
ersten 50 Seiten 0,50 je Seite

12.2. für jede weitere Seite 0,15
12.3. Ausfertigungen für Lehr-, Studien- und ähnliche Zwecke 0,05 je angefangene A4-Seite0,

10 je angefangene A3-Seite
13. Ausfertigung und Abschrift in elektronischer Form 2,50 je Datei
14. Anfertigung einer besonders zeitraubenden oder

kostspieligen Ausfertigung oder Abschrift Schreibauslagen nach Nr. 11 und 12
können bis auf das 5-fache erhöht
werden

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-

zung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach Paragraph 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wi-

dersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde

unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs.
4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Dies ist nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen
worden ist.
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Stadtgeschehen

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates
findet am 07.11.2013 um 18.30 Uhr im Ratssaal
des Thalheimer Rathauses statt.

Sprechzeiten des Polizeipostens von
11.00 Uhr - 18.00 Uhr finden am 17.10. und
am 24.10.13 sowie nach persönlicher Ab-
sprache unter Tel. 03721 / 26255 statt.

Nichtamtlicher Teil
Einrichtung eines zusätzlichen

Eheschließungsraumes bzw. eines Raumes zur
Begründung von Lebenspartnerschaften im

Standesamtsbezirk Thalheim/Erzgeb.
Bislang können Eheschließungen bzw. Begründungen
von Lebenspartnerschaften im Standesamtsbezirk
Thalheim/Erzgeb. nur im historischen Ratssaal der
Stadt durchgeführt werden. Von dem Eigentümer des
Gebäudes Robert-Koch-Str. 5 in 09380 Thalheim/Erz-
geb. wurde angeregt, auch die Durchführung von Ehe-
schließungen/Begründung von Lebenspartnerschaften

im o.g. Gebäude in Erwägung zu ziehen. Der Verwal-
tungsausschuss wurde über dieses Ansinnen in der
Sitzung am 28.02.2013 informiert und der Ausschuss
stand dem Anliegen positiv gegenüber. In der Folge
wurden seitens der Standesbeamtinnen die in Frage
kommenden Räumlichkeiten besichtigt. Sowohl der
Seminar- und Schulungsraum im 3. Obergeschoss
als auch das Foyer im Treppenhaus stellen einen für

die Eheschließung/Begründung einer Lebenspartner-
schaft erforderlichen würdigen Rahmen dar. Somit be-
stehen keine Bedenken gegen die Nutzung des Ge-
bäudes Robert-Koch-Str. 5 in 09380 Thalheim/Erzgeb.

als zusätzlicher Eheschließungs-
raum/ Raum zur Begründung einer
Lebenspartnerschaft im Standes-
amtsbezirk Thalheim/Erzgeb. Den
Eheschließenden/Lebenspartnern
wird damit ein weiteres Angebot zur
individuellen Ausgestaltung der Zere-
monie gegeben.
(Fotos: aktion-barfuss Fotografie;
Text: red)

Tag der offenen Tür und 150 Jahre DRK
Bei schönstem Sonnenschein startete pünktlich am
07.09.2013 um 11.00 Uhr das Sommerfest in der Neu-
kirchner-Villa. Viele Besucher nutzten diesen Tag, um
sich einmal ganz in Ruhe in der Villa umzusehen oder
sich vom DRK-Team durch die Tagespflege im Erd-
geschoss des Nebengebäudes führen zulassen. Am
Nachmittag konnte man sich bei Vorführungen zum
Thema QiGong und Klangmassage informieren, Ret-
tungssanitäter standen für Fragen zur Ersten Hilfe zur
Verfügung, ein Rettungswagen konnte besichtigt wer-
den, für die Kinder gab es eine Bastel- und Spielestraße
und mit Kreide wurden die schönsten Bilder aufs
Pflaster gebracht.

Bei Kaffee und leckerem Kuchen vom Rudolph-Bäcker
lauschten die Gäste dem Stadtchor Thalheim. In Vor-
bereitung auf den Auftritt im MDR hat der Stadtchor
seine schönsten Lieder vorgetragen. Das Singen auf
der Freitreppe vor der Villa war für die Sänger eine
klangliche Herausforderung, die jedoch zum Vergnü-
gen der Gäste zum vollen Erfolg wurde.

Abschluss und Höhepunkt des Festes war der erste
öffentliche Auftritt der Showtanzkinder. Seit einem hal-

ben Jahr proben die Mäd-
chen jeden Montag 17.00
bis 19.00 Uhr in der Villa,
unter Leitung des Tanz-
projektes KOR aus
Schneeberg.
Allen Helfern einen herz-
lichen Dank für dieses ge-
lungene Fest.

(Text K. Kircheis, Fotos R. Kircheis)
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Stadtchor Thalheim mit dem FC-Erzgebirge-Aue-Bus auf Tournee ins MDR-Fernsehen

Stadtgeschehen

Musikalische Späße im Ratssaal

Wir wurden 2. Sieger beim
MDR-Chorwettbewerb 2013
und sind stolz auf diese Leis-
tung. Als wir uns im Mai be-
warben, hätten wir nie damit
gerechnet, soweit vorn in der
Gunst des Publikums zu lie-
gen. Vielen Dank an alle un-
sere Unterstützer. Und so lief
der Finaltag, der 26.09.2013,
ab? Weil ein PKW schneller
sein wollte als unser Bus,
wurde die Fahrt nach Leipzig
in die Media-City kurz nach Stollberg auf der A 72 unter-
brochen. Gerade war das erste Lied des Tages ge-
schmettert, da rumste es gewaltig. Zum Glück nur bei
Tempo 60. Die Aufregung aller Choristen erreichte ein
Höchstmaß. Unser Fotograf digitalisierte natürlich al-
les. Es gab zum Glück „nur“ großen Blechschaden am
PKW und ein paar Kratzer am Bus. Doch eine Stunde
war vergangen und nur Polizei, Rettungsdienst und Ab-
schleppdienst hatten viel zu tun. Wir Choristen sollten
da noch ruhig bleiben und diesen außergewöhnlichen
Tag genießen? Und das haben wir dann doch. Freund-
lich wurden wir empfangen und den ganzen Tag auf-
merksam begleitet. Interessiert verfolgten wir die Abläu-
fe und langen Vorbereitungen der Kamera- und Mikrofon-
einstellungen. Kennengelernt haben wir die sympathi-
schen Moderatoren Anja Koebel und Peter Imhoff. Ganz
entspannt bereiteten uns Aufnahmeleiter und Regieas-
sistenten auf unseren Liveauftritt vor. Etwa 25 Leute
„sprangen“ ständig um uns herum. So wurde das lan-

ge Stehen doch interessant.
Die Sitzung der Chorleiterin
in der „Maske“ war auch echt
spannend. Und dann sangen
wir, was das Zeug hielt.
Wirklich und richtig live!!!
Wir waren bestimmt der lus-
tigste Chor und haben einen
neuen Namen bekommen,
nämlich „Kümmelchor“ aus
Thalheim. Das hing mit dem
im Gasthaus „Zum Deut-
schen Eck“ aufgenomme-

nen Feiervideo vom Montag der anstrengenden Wo-
che zusammen. Dort hatten einige Choristen unser Ge-
heimrezept verraten. Wir trinken vor dem Singen einen
Fingerhut voll Kümmel. Das macht Kehle und Gehirn
frei. So geht das Auswendigsingen perfekt. Das Freund-
lichsein und die Lockerheit beim Singen haben die vie-
len Zuschauer bestimmt auch bemerkt. Wir hatten un-
seren Spaß. Dass wir nicht Erster geworden sind, ha-
ben wir natürlich kurzzeitig bedauert. Aber dann gratulier-
ten wir dem besseren Sieger herzlich. Für uns hat nun
eine Periode des angestrengten Probens ein Ende, um
gleich eine neue zu beginnen: Die Weihnachtszeit naht
und da besonders unser großer „Hutzohmd“ im Volks-
haus Gornsdorf am Samstag, dem 14. Dezember. Am
Abend brachte uns Heiko Martin mit dem Aue-Bus wieder
zurück in unser geliebtes Thalheim und wo richteten
wir uns gemütlich ein? Natürlich in unserer Stammknei-
pe „Zum Deutschen Eck“.
(Stadtchor Thalheim e. V.)

Wieder gab es 2 Klavieraben-
de der Extraklasse und mit
rhythmischem Klatschen als
Lohn für die Künstler. Es war
für die insgesamt mehr als 90
Gäste ein Hochgenuss, den In-
terpretationen der Nachwuchs-
pianisten und ihrer Lehrerin Uta
Loth zu lauschen. Hanna Hel-
big (Adorf, Kl. 8) interpretierte
sehr dynamisch und wettbe-
werbsreif für junge Künstler die
bekannte Sonata Facile von W.
A. Mozart. Oliver Voigt (Gornsdorf, Kl. 8) stand dem nicht
nach und punktete hochkonzentriert mit einer F-Dur So-
natine von L. v. Beethoven. Henriette Meyer (Meiners-
dorf, Kl. 6) bekam nicht weniger verdienten Applaus für
ihre Darstellung einer G-Dur-Sonatine, ebenfalls von
Beethoven. Mit Clowns, Pinoccio, zwei plappernden Tan-
ten, einem kleinen Schelm, einem Trotzkopf und ande-
ren Gestalten sorgten die Schüler für viel Abwechslung
und Freude in den Gesichtern der Gäste. Uta Loth selbst
spielte einige „Kinderszenen“ von R. Schumann.

Auch erklangen drei Teile aus
Claude Debussys „Childrens
Corner“ in besonderer Inter-
pretation: Serenade of the
Doll, Gollywogs Cakewalk und
Dr. Gradus ad Parnassum
passten hervorragend zum
Thema der musikalischen
Stunden. Höhepunkt aber war
die bekannte „Wuth über den
verlorenen Groschen, ausge-
tobt in einer Caprice“ von L. v.
Beethoven. Da konnte die

Künstlerin so richtig loslegen. Allerdings Wut zum Spiel
dürfe man nicht haben, meinte sie. Nur mit Liebe zum
Klavierspiel kann man auch Wut musikalisch ausdrü-
cken. Sie wurde von einigen Zuhörern gefragt, wie lan-
ge sie täglich übe. Ihre Antwort: Bei den vielen Aktivitä-
ten ihrerseits sei das gar nicht täglich möglich, aber
wenn sie übe, dann intensiv. Mit einigen modernen Zuga-
ben endeten am 28. und 29.09.13 wieder zwei schöne
Thalheimer Klavierabende. (Text/ Foto: Jürgen Loth, red)

beim MDR-Chorwettbewerb
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5 Jahre Frauenfußball SV Tanne Thalheim
Am 20. und 21.09.2013 feierte die Frauen-
mannschaft des SV Tanne Thalheim Fußball

ihr 5-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass gab es
am Freitag ein Spiel der Gründungsmannschaft 2008,
Muttis der damaligen F-Jugend, gegen das heute ak-
tuelle Team. Das Ergebnis war hierbei völlige Ne-
bensache. Trotz mehrerer Tore auf einer Seite war die
Ergebnisauskunft von einem sehr entspannten
Übungsleiter stets 3:3. Am Samstag richteten die Thal-
heimerinnen ein Turnier aus. Die teilnehmenden
Mannschaften aus dem Freizeitbereich, TSV Crossen,
FSV Blau-Weiß Schwarzenberg und „de Grinnhaaner
Maad“ sind seit 2009 regelmäßige Gegner der Tanne
Frauen. Im gesamten Turnier sah man nur wenige
Tore. Ganze 5 mal zappelte der Ball aus dem Spiel
heraus im Netz. Die Thalheimerinnen gewannen nach
Neunmeterschießen gegen den FSV Schwarzenberg
den Siegerpokal.

Ralf Neubert, Trainer der Frauen, und Katrin Neubert,
Mannschaftleiterin und Gründungsmitglied, konnten
stolz auf ihr Team sein.

1.SV Tanne Thalheim 5 P.  2 : 0 Tore
2.FSV Schwarzenberg 5 P.  2 : 0 Tore
3.Grinnhaaner Maad 4 P.  1 : 2 Tore
4.TSV Crossen 1 P.  0 : 3 Tore

Unter den zahlreichen Zuschauern  konnten die ehe-
maligen Trainer Frank Bruns sowie Nico Dittmann,
Gründungstrainer und heute Bürgermeister der Stadt
Thalheim, ehemalige Spielerinnen und Mitglieder des
Vorstands der Abteilung Fußball begrüßt werden.
Unser Team besteht derzeit aus 15 Mädchen und Frau-
en im Alter von 16 bis weit über 44 Jahren. Natürlich
sind wir immer über Neuzugänge erfreut.
Dynamische, fußballbegeisterte Mädchen und Frauen
sind herzlich willkommen. Bei Interesse meldet euch!
Kontakt findet ihr auf der Homepage www.tanne-thal-
heim.de

Schwimmer des SV Tanne Thalheim er-
folgreich in die neue Saison gestartet.
Vom 07. bis 08.09.2013 fand im Lausitzbad

von Hoyerswerda das traditionelle 24-Stunden-
Schwimmen statt. Zusammen mit dem SV 07 An-
naberg e.V. und dem SV 1990 Zschopau e.V. bildeten
wir mit unseren 5 Aktiven von der Abt. Schwimmen
des SV Tanne Thalheim - Victoria Nobis, Georg Kreißig,
Christian Wisinger, Paul Böhme und Marius Liebal -
die Startgemeinschaft Erzgebirge. Entsprechend der

(Foto und Text: Katrin Neubert)

Ausschreibung musste vom Team innerhalb der 24
Stunden mindestens immer 1 Schwimmer eine 50m
Bahn ziehen, so dass von den 32 Aktiven der Startge-
meinschaft die Aktiv- wie Ruhephasen gut geplant sein
mussten. Bis ca. 5 Uhr belegte unser Team nach der
zurückgelegten Strecke noch den 5. Platz von 8 Mann-
schaften, dann ließen wohl doch die Kräfte nach und
am Schluss belegte die Startgemeinschaft mit 106.650
m den 7. Platz. Sieger dieses Wettkampfes wurde
der SV Lok Görlitz - ausschließlich mit Lizenzschwim-
mern besetzt - mit 122.800m. Für unsere 5 Mitstreiter
war es nach der erstmaligen Teilnahme mit all den
Provisorien eine tolle Wettkampferfahrung und sowohl
die Veranstalter als auch die Aktiven vom Annaberger
SV - die Manager der Mannschaft - haben uns für das
nächste Schwimmen in 2014 herzlich eingeladen. An
dieser Stelle nochmals vielen Dank an das Annaberger
Schwimmteam für die Vorbereitung und für die Be-
treuung während des Wettkampfes.

Am 14.09.13 wurde in Verantwortung der Abt. Schwim-
men des SV Tanne Thalheim das Sportfest des Altkrei-
ses Stollberg für Nichtaktive im Schwimmsport des
KSB Erzgebirge im Thalheimer Erzgebirgsbad durch-
geführt. Als Ausrichter waren wir mit 19 Schwimmern
(5 Frauen, 14 Männer ) am Start. Als Gäste hatten sich
5 Starter vom ZSV e.V. ( leider nur männliche Starter )
eingeschrieben. Geschwommen wurden jeweils 50m
Brust, Rücken und Freistil sowie 100m Lagen in 7 Al-
tersklassen. Am Endergebnis waren die Thalheimer
Schwimmer mit 18 ersten, 10 zweiten 8 dritten Plät-
zen und die Zwönitzer mit 4 ersten, 5 zweiten und ei-
nem dritten Platz beteiligt. Bei den Männern konnten
vor allem Cristian Wisinger (Thalheim) und Frank Zim-
mermannn (Zwönitz) mit Siegen überzeugen. Mit Best-
zeitverbesserung über 50m Freistil (0:33:17) und 100m
Lagen (1:30:58) war Igor Sorokin (Tha.) der schnells-
te in seiner Altersklasse. Über 50m Brust in der AK 60
und älter bewies Ullrich Günther (Tha.) mit einer Zeit
von 0:45.99 noch eine tolle Kondition. Im Starterfeld
der Frauen waren Anett Reuter und Manuela Kunz
(Tha.) die erfolgreichsten Teilnehmer. Mit seinen 71
Jahren hat Heinz Kunz (Tha.) über drei Distanzen nach-
gewiesen, dass er noch lange nicht zum alten Eisen
gehört. Im Anschluss an den Wettkampf haben dann
noch 5 Freizeitsportler aus dem Altkreis Stollberg auf
den vorgeschriebenen Schwimmstrecken die Normen
für das Sportabzeichen des DOSB abgelegt. Wir be-
danken uns bei allen Helfern und beim Erzgebirgsbad
Thalheim für die großzügige Unterstützung.
(Text: W. Seidel, Abt. Schwimmen, Foto: privat)
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Thalheimer Läufer feiern eine
erfolgreiche Laufsaison 2013
Eine besondere herausragende Leistung bot Robby
Kämmler, der die LG Thalheim ganz vorn in die Rang-
liste einschreiben konnte, mit einem 3.Platz gesamt
beim Mitteldeutschen Marathon in Halle. Mit einer Zeit
von 2:56 h knackte er die 3.Stundenhürde, gefolgt von

Dirk Uhlig, der mit persönlicher Bestzeit von 3:13 h
das Ziel erreichte. Das gute Ergebnis machte Kerstin
Kämmler perfekt mit PL.1 in der AK über die 21 km in
1:45 h. Auch beim 41. Rennsteiglauf große Beteiligung
der Thalheimer. Bettina Kraus und Angela Riehs star-
teten beim Supermarathon und kamen nach 73 km
mit 8:53 h und 9:06 h ins Ziel. Ingo Schulz (Elektronik
Gornsdorf) brauchte 8:30 h. Weitere Marathonergeb-
nisse mit Robby Kämmler 3:22 h, Bertrand Maier 3:47
h, Dirk Uhlig 3:56 h, Sven Riehs 4:20 h und Udo Vieh-
weger 4:40 h. Die Halbmarathonergebnisse mit Kerstin
Kämmler 1:54 h, Katrin Maier 2:23 h, Jasmin Bergner

2:40 h, Andreas Pohl 1:55 h, Erwin Krtschil (Ak M70)
2:04 h und Lars Böttcher 2:40 h. Ein hartes Stück Ar-
beit musste beim Dolomitenmarathon in Brixen bewäl-
tigt werden, mit einem Höhenunterschied von 2340 m
kamen Angela Riehs mit 5:43 h und Sven Riehs mit
5:38 h ins Ziel. Beim Sportschecklauf in Leipzig star-
tete Sebastian Roscher und erreichte Platz 3 in der
Ak mit 0:42 h über die 10 km. Beim Talsperrenma-
rathonim September in Eibenstock beendeten über die
21 km Robby Kämmler mit Pl. 1 in der Ak in 1:26 h,
Dirk Uhlig Pl. 9 mit 1:41 h und Kerstin Kämmler Pl.1
mit 1:56 h den Wettkampf. Den Marathon lief Angela
Riehs die dafür 4:37 h brauchte und Pl.2 erreichte.
(Fotos und Text: Bertrand Maier, Th. Laufgruppe)

Informationen
Physio & Vital Wyrembek in den

neuen Behandlungsräumen
Große Freude herrschte bei Frau Jana Wyrembek und
ihrem Mann Bernd sowie bei den Mitarbeitern Frau Na-
dine Wienhold und Herrn Stefan Fischer am 9.9.13.
Nach umfangreichen Umbauarbeiten in den letzten Mo-
naten  konnte sie den Thalheimer Bürgermeister Nico
Dittmann zur Eröffnung der Physiotherapie in den neuen

Behandlungsräumen  an der Uferstr. 9 begrüßen.  Frau
Wyrembek hat sich ein Herz gefasst, allen Mut zusam-
mengenommen und die ehemaligen Fabrikräume in der
Uferstr. 9 um- und ausgebaut. Den Thalheimer Hand-
werksbetrieben, die den  Umbau tatkräftig unterstütz-
ten, sei an  dieser Stelle recht herzlich gedankt. Was
nun aus den Räumen geworden ist,  kann sich sehen
lassen. Ein  großer Gymnastikraum bietet viel Platz für
Sportgruppen und Gruppentherapien, wie zum Beispiel
Reha Sport, Zumba, Qui Gong, Rückenschule, Wirbel-
säulengymnastik, Kreislauftraining und Autogenes Trai-
ning. In fünf Behandlungszimmern mit optimalen Arbeits-
bedingungen kann nun Frau Wyrembek gemeinsam mit
ihren Angestellten die ganze Palette der klassischen
Physiotherapie sowie Wellnessanwendungen, alterna-
tive Therapien und Gesundheitsberatung anbieten. Be-
sonders spezialisiert hat sich die Praxis auf die Thera-
pie des Krankheitsbildes  Schwindel.  Gleichzeitig feiert
Frau Wyrembek das 10-jährige Bestehen ihrer Praxis
in Thalheim und bedankt sich auf diesem Wege bei all
ihren Patienten, Geschäftspartnern und Freunden für
das gute Miteinander und das jahrelange Vertrauen so-
wie für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich ihres Jubiläums. Geöffnet hat die Einrichtung
für Sie Mo., Di., Do. v. 8 -18 Uhr / Mi. u. Fr. v. 8-16 Uhr,
Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind möglich.
Für Terminabsprachen ist man unter 03721/86442 od.
per Mail info@physio-vital-thalheim.de zu erreichen.
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Adventsgemeinde Thalheim
jeden Sa. 09.15 Uhr Bibelgespräch

10.15 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Römisch-Katholische Gemeinde Thalheim

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
So. 09.00 Uhr  Gottesdienst

(parallel Kinderstunde)
Do. 19.30 Uhr  Bibelstunde
Sa. (14 täg.) 19.00 Uhr  Jugendstunde

Termine und Informationen unter:
www.efg-thalheim.de

Polizeibericht / Informationen / Kirchennachrichten

Polizeibericht
Monat September 2013

Pecher Polizeihauptmeister

Bitte wenden Sie sich mit sachdienlichen Hinweisen
an den Polizeiposten Thalheim Tel. 26255 od. das Poli-
zeirevier Stollberg Tel. 037296/900 od. jede andere Po-
lizeidienststelle.

Zwönitztal-Greifensteinregion e. V. informiert:
Mit einem Infostand auf dem Tag der
Sachsen in Schwarzenberg sind wir
erfolgreich in den Herbst gestartet und
konnten dabei unsere neue „Bürgerbro-
schüre“ erstmals präsentieren. Dieses
interessante Heftchen begeisterte die

Gäste unseres Standes so sehr, dass die Exemplare
fast nicht gereicht haben - ein sicheres Zeichen, dass
die  vielfältigen Aktiv-Erlebnismöglichkeiten in der Zwö-
nitztal-Greifensteinregion viele Einheimische und Gäs-
te begeistern und zum Herkommen  animieren. Die
ersten Vermieter aus den 12 Kommunen unserer Zwö-
nitztal-Greifensteinregion haben sich bereits in das
neue Online-Buchungssystem auf unserem Info-Portal
integriert und sind somit weltweit buchbar. Überzeugen
Sie sich, wer schon alles aus unseren Orten online
buchbar ist, auf www.zwoenitztal-greifensteine.de. Sie
sollten sich diese Chance nicht entgehen lassen, um
Ihre Bettenkapazitäten noch viel besser auslasten zu
können. Zu Herbstbeginn sind wir bekanntlich mit einer
sagenhaften „Schwamme-Schwemme“ von Steinpil-
zen gestartet. Wünschen wir uns, dass wir zukünftig
einen ähnlichen Ansturm von Gästen in unserer Zwö-
nitztal-Greifensteinregion verzeichnen können. Gern
stehe ich Ihnen weiterhin für Fragen und Anregungen
touristischer Art zur Verfügung und wünsche uns allen
einen goldenen Herbst. Mit herzlichem Glückauf Hart-
mut Krause Projektmanager Tourismus, Zwönitztal-
greifensteinregion e. V. krause@zwoenitztal-greifen-
steine.de (Logo und Text: H. Krause)

In den Nachtstunden vom 11.08.-12.08. wurde aus
dem Hausgrundstück Untere Bahnhofstr. 6 ein hoch-
wertiges 26er Mountainbike der Marke Univega entwen-
det. Der Rahmen ist schwarz und die Mittelstange blau.
Das Rad war mittels Seilschloss gesichert.
Aus dem Schulungsgebäude, Gornsdorfer Str. 4 e,
wurden vom 10.9., 20.45 Uhr -  11.09., 17 Uhr, ein TV
der Marke Loewe, ein Laptop und eine Digitalkamera
im Gesamtwert von 5000 Euro entwendet.
Vom 10.09., 17 Uhr - 11.09., 9 Uhr wurde an einem,
vor dem Hausgrundstück abgestellten PKW vom Typ
Deawoo die Heckklappe zerkratzt. In diesem Jahr kam
es in diesem Bereich schon zu drei ähnlichen Fällen.
Anwohner, welche dazu Hinweise geben können,
möchte sich bitte bei der Polizei melden. Die Hinwei-
se werden auch vertraulich entgegengenommen.

So., 19.10. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
Sa., 20.10. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
So., 27.10. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
Sa., 02.11. 17.00 Uhr Hl. Messe Thalheim
So., 03.11. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
Sa., 09.11. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
So., 10.11. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
So., 16.11. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
Sa., 17.11. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz

Fr., 18.10. 19.30 Uhr Jugendabend „Coolsein vs.
Christsein“ mit Jugendpfarrer
Heiko Wetzig

So., 20.10. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit
Einsegnung der 65-jährigen
Jubelkonfirmanden

09.30 Uhr Kindergottesdienst
So., 27.10. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst

09.30 Uhr Kindergottesdienst
Do., 31.10. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

(Superintendent i.R. Schädlich)
09.30 Uhr Kindergottesdienst

So., 03.11. 09.30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst mit
Feier des Heiligen Abendmahls

09.30 Uhr Kindergottesdienst
Sa., 09.11. 19.30 Uhr Gospelkonzert des Jugend-

chores „Hatikwah“
So., 10.11. 09.30 Uhr Predigtgottesdienst
Mo., 11.11. 17.00 Uhr Martinsfest, Beginn in der

Röm.-Kath. Kirche
19.00 Uhr Friedensgebet

Di., 12.11. 19.00 Uhr Friedensgebet
Mi., 13.11. 19.30 Uhr Gemeindeabend mit dem Um-

weltbeauftragten unserer Lan-
deskirche H. Reinhold zum
Thema „anders wachsen“

Do., 14.11. 19.30 Uhr Friedensgebet
Fr., 15.11. 19.30 Uhr Friedensgebet
So., 17.11. 09.30 Uhr Gottesdienst

09.30 Uhr Kindergottesdienst

Evangelisch-Methodistische Kirche
So., 20.10. 09.00 Uhr Gottesdienst u.Kindergottesd.
So., 27.10. 09.00 Uhr Gottesdienst u.Kindergottesd.
So., 03.11. 10.30 Uhr Gottesdienst u.Kindergottesd.
So., 10.11. 10.30 Uhr Gottesdienst u.Kindergottesd.
So., 17.11. 10.30 Uhr Gottesd. u.Kindergottesd.



Seite 13Ausgabe 10/2013

Die Stollberger Straße

(Heimatkundlicher Verein Thalheim e. V., red)

Thalheims Straßen und ihre Namen
-  einst  und  jetzt  -

Historisches

Die Stollberger Straße ist eine alte Verbindungsstraße zwi-
schen Thalheim und Stollberg und war Teil der Stollberg-Zscho-
pauer Landstraße. Ihren jetzigen Namen erhielt sie offiziell 1902.
Sie beginnt an der Hauptstraße in Stadtmitte und steigt steil bergan
bis zur Tabakstanne. Sie kreuzt den Eisenweg, ehe sie in Rich-
tung Stollberg wieder bergab verläuft. Am Anfang stand bis 1925
das alte Chaussee-Bäck-Haus mit einem Schlagbaum, dort
musste ein Straßenzoll entrichtet werden. Bereits in der ersten
Kurve zweigt linksseitig die Schulstraße ab und im weiteren Ver-
lauf links der Weg zur Ludwig-Jahn-Straße und Goethestraße.
Unterhalb des Sportplatzes mündet von links die Ludwig-Jahn-
Straße und gegenüber beginnt die Feldstraße, 1933 so be-
nannt, nachdem 1932 die ersten Häuser erbaut wurden. Sie en-
dete als Sackgasse, jetzt verbindet sie die Stollberger Straße
mit der Stadtbadstraße.
Etwas weiter stadtauswärts zweigte einst der Querweg (1929),
die spätere Querstraße (1933) als Verbindungsstraße von ihr
zum Berghaus ab. Sie gehört heute zur Stadtbadstraße. Der
Weg zum Berghaus gehörte nach 1945 zur Querstraße, später
zur Rudolf-Breitscheid-Straße und erhielt 1990 seinen heutigen
Namen Berghausweg. Er führt von der Stadtbadstraße zum
Berghaus und dem Wille Gottes Stolln. Hinter dem Sportlerheim
führt ein Fußweg zur Gartenanlage Volksgesundheit.
Zwischen dem ehemaligen Gasthaus „Zur Tabakstanne“ und
dem Eisenweg entstanden durch die Bodenreform 1947/48 meh-
rere Neubauerngüter, diese gehörten anfangs zur Stollberger
Straße bzw. zum Eisenweg, wurden nur Tabakstanne genannt
und ab 1990 An der Tabakstanne.
Die Erstbebauung der Stollberger Straße begann ebenfalls um
1540. An ihr lagen Bauerngüter, eine Oberförsterei, eine Schule,
Strumpffabriken und zwei Sportplätze. Am Eisenweg befindet
sich heute das Trialgelände des MSC Thalheim.
Die Mühlkiefer und die Tabakstanne sind die zwei bekannten
Bäume dieser Straße.

Stollberger Straße

Berghausweg

Stadtbadstraße
ehemals Querstraße
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Ehejubilare im September 2013

50. Hochzeitstag
Karin und Gunter Weisbach

Glückwünsche
Wir gratulieren den Jubilaren zum Geburtstag im Oktober 2013.

Alles Gute und Wohlergehen für das neue Lebensjahr!

94. Geburtstag
Alfred Herold

(Stand: 01.10.2013)

93. Geburtstag
Else Melzer

60. Hochzeitstag
Anita und Rudi Arnold

Bartels, Hedwig 96 Jahre
Melzer, Else 93 Jahre
Marschner, Helmut 93 Jahre
Blumberg, Ilse 93 Jahre
Prager, Anny 93 Jahre
Hänschen, Walter 92 Jahre
Günther, Erhart 92 Jahre
Aurig, Hildegard 92 Jahre
Pfab, Marie 90 Jahre
Remler, Ruth 89 Jahre
Rechner, Maria 89 Jahre
Müller, Suse 89 Jahre
Colditz, Charlotte 88 Jahre
Keller, Christa 87 Jahre
Köhler, Ingeborg 87 Jahre
Dauth, Gertraude 86 Jahre
Günther, Wolfgang 85 Jahre
Kleinhanns, Inge 84 Jahre
Rehm, Klaus 84 Jahre
Melzer, Waltraut 84 Jahre
Claus, Ingeburg 83 Jahre
Windisch, Karl 83 Jahre
Viehweger, Werner 83 Jahre
Clauß, Johannes 82 Jahre
Rehm, Sonja 82 Jahre
Weiß, Johann 82 Jahre
Arnold, Christa 82 Jahre
Sonntag, Rudolf 82 Jahre
Marschner, Christa 81 Jahre
Hampel, Magdalena 81 Jahre
Steinmacher, Johann 81 Jahre
Göthel, Ruth 81 Jahre
Schreier, Anita 81 Jahre
Illig, Edeltraud 80 Jahre
Langer, Gertraude 80 Jahre
Meitz, Gerda 80 Jahre
Knauth, Hanna 80 Jahre
Pomp, Manfred 79 Jahre
Fickert, Christine 79 Jahre
Kehr, Irmgard 79 Jahre
Arnold, Christa 79 Jahre
Waldow, Margit 79 Jahre
Büttner, Erika 79 Jahre
Fritzsche, Ingrid 78 Jahre
Clauß, Maria 78 Jahre
Nittmann, Günter 78 Jahre
Reinhardt, Hans 78 Jahre
Lauckner, Gerda 78 Jahre
Hänel, Maritta 78 Jahre
Kunze, Alfons 78 Jahre
Rudolf, Maria 78 Jahre
Viehweger, Ursula 78 Jahre
Fleischmann, Hardi 78 Jahre
Hofmann, Maria 77 Jahre
Köhler, Gertraud 77 Jahre
Meyer, Irmgard 77 Jahre
Auerswald, Brigitte 76 Jahre

Haase, Wilfried 76 Jahre
Herrmann, Annelies 76 Jahre
Drechsel, Maria 76 Jahre
Masch, Winfried 75 Jahre
Roscher, Wolfgang 75 Jahre
Liedel, Annelore 75 Jahre
Werzinger, Wolfgang 75 Jahre
Fritzsch, Gerhard 75 Jahre
Vogel, Eberhard 75 Jahre
Konstanty, Manfred 75 Jahre
Behnsen, Friedrich 75 Jahre
Richter, Anneliese 75 Jahre
Claus, Christian 75 Jahre
Müller, Werner 74 Jahre
Viertel, Roland 74 Jahre
Werzinger, Horst 74 Jahre
Schneider, Georg 74 Jahre
Schneider, Ingeburg 74 Jahre
Müller, Lothar 74 Jahre
Seifert, Irmtraud 74 Jahre
Gogolin, Irmtraut 73 Jahre
Ehrt, Frieder 73 Jahre
Kühn, Gabriele 73 Jahre
Claus, Christine 73 Jahre
Schlott, Sonja 73 Jahre
Schulz, Roswitha 73 Jahre
Lupke, Sieglinde 73 Jahre
Harnisch, Inge 73 Jahre
Rudolph, Werner 72 Jahre
Meißner, Robert 72 Jahre
Otto, Klaus 72 Jahre
Wötzel, Wolfgang 72 Jahre
Seidel, Gisela 72 Jahre
Hirsch, Ingeborg 71 Jahre
Schubert, Uwe 71 Jahre
Bräuer, Rosemarie 71 Jahre
Kramer, Bernd 71 Jahre
Rüdiger, Gert 70 Jahre
Krähmer, Gudrun 70 Jahre
Chwoika, Karin 70 Jahre
Ebert, Klaus 70 Jahre
Vogler, Dietmar 70 Jahre

Ehejubilare im
Oktober 2013
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Glückwünsche / Veranstaltungen / Informationen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender 2013      mehr Infos unter: www.thalheim-erzgeb.de

Für einen Moment hielt der
Himmel den Atem an

und ein Stern erstrahlte.

Leonie Günther,
geb. am 26.07.2013

Acht
gemeldete
Geburten:

Nils Hösel,
geb. am 15.08.2013

19.10.       19.30 Uhr Ringen im Sportlerheim Thalheim,
RV Thalheim II gegen KG Frankfurt/Eisenhüttenstadt

26.10.       19.30 Uhr Ringen im Sportlerheim Thalheim,
RV Thalheim I gegen AVG Markneukirchen

04.11.       15.15 Uhr Einladung aller Mitglieder der Selbsthilfegruppe „Betroffene hilft Betroffenen“ in die
„Lindenschänke“ in Gornsdorf, Prof. Dr. med. Förster spricht zum Thema: „Neue
Medikamente und Therapien in der Gynäkologie und Onkologie“, gegen 19 Uhr erfolgt
die Heimreise durch den DRK-Fahrdienst

09.11. Ringen im Sportlerheim Thalheim,
16.00 Uhr WKG Thalheim/Lugau gegen AC 1897 Werdau
17.30 Uhr RV Thalheim II gegen WKG Leipzig/Taucha II
19.30 Uhr RV Thalheim I gegen WKG Leipzig/Taucha

16.11.       19.00 Uhr Hauskonzert in der Neukirchner Villa mit Jeanine Vahldiek Band (Harfe ohne Klassik!)

13.11.       11-12 Uhr Wasser- u. Bodenanalysen durch AfU e. V. im Thalheimer Rathaus. Gegen einen
Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert u. die Nitratkonzentration
untersucht werden (mind. 500 ml frisch abgefülltes Wasser erforderlich). Für Boden-
proben sind ca. 500 g (Mischprobe) verschiedener Bereiche im Garten erforderlich.

Miriam Eichler,
geb. am 22.08.2013

Anne Luise Nittmann,
geb. am 28.07.2013

John Robert Wagner,
geb. am 30.08.2013

Emilio Görner,
geb. am 08.09.2013

Maximilian Reuter,
geb. am 14.09.2013

Die Lebenshilfe Stollberg ist mit ihren
Werkstätten für Menschen mit Behin-

derungen auch hier in Thalheim vertreten. In der Gar-
tenstr. und in der Hauptstr. arbeiten ca. 140 Menschen
mit Behinderungen. In der Hauptstr. 25 befindet sich
unsere Holzwerkstatt. Hier stellen behinderte Mitar-
beiter mit viel Liebe und Fleiß eine umfangreiche
Produktpalette aus dem Naturmaterial Holz her. In
diesem Gebäude ist auch unser schöner großer
Werkstattladen integriert. Hier steht ein breites Sorti-
ment an Artikeln zum Verkauf, die ausschließlich von
Menschen mit Behinderungen hergestellt worden. Un-
ser Werkstattladen wird täglich von 9-14.30 Uhr von
den behinderten Mitarbeitern betreut und liebevoll ge-
pflegt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Lebenshilfe Stollberg informiert: Liebe Thalheimerinnen
und Thalheimer,
die Arbeitsgruppe Stadtmar-
keting und die Stadtverwaltung
Thalheim suchen für unseren
Weihnachtsmarkt noch Na-
delbäume zum Schmücken
unserer Stadt.
Wenn Bäume kostenlos
zur Verfügung gestellt
werden können, melden
Sie sich bitte im
Rathaus bei Frau
Auerswald unter
03721/26226.
Vielen Dank

(Anja Bergmann von der Lebenshilfe Stollberg)

Charlie Luise Schmiedgen,
geb. am 18.08.2013
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Anzeigen

Gewerbering 31
09514 Lengefeld

Telefon: 03 73 67 · 8 36 93
Mobil: 01 72 · 3 78 97 94

E-Mail: schlosserei.scherf@t-online.de

Auch der letzte Weg gehört zum Leben.

Im Trauerfall sind wir für Sie da.
Wenden Sie sich vertrauensvoll an
uns, damit wir Ihnen hilfreich zur
Seite stehen können.
Unsere Mitarbeiter sind telefonisch
24 Stunden für Sie erreichbar.

09376 Oelsnitz/Erzg. | Untere Hauptstraße 5
Telefon: 03 72 98 · 32 10 | info@bestattungen-friedrich-hahn.de
09380 Thalheim | Robert Koch Straße 1 | Telefon: 0 37 21 · 8 51 14

KOHLEPREISE
Alle Preise beinhalten Mehrwertsteuer, ab 2,00 t ab 5,00 t
Energiesteuer und Anlieferung €/50 kg €/50 kg

Deutsche Brikett (1. Qualität) 10,90 9,90
Deutsche Brikett (2. Qualität) 9,90 8,90

Wir liefern Ihnen jede
gewünschte Menge!
Auch Koks,
Steinkohle,
Bündelbrikett,
Holzbrikett

KOHLEHANDEL SCHÖNFELS FBS GmbH
Tel.: 03 76 07 · 1 78 28

… ab 23 Euro brutto. 

Informationen erhalten Sie unter 

Anzeigen-Telefon: 

(03722) 50 50 90

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG

Private Dank- 
und

Traueranzeigen



Anzeigen

Inh.: Gerald Anders

Unt. Bahnhofstr. 32 · 09380 Thalheim · Tel. 03721/26 03 62 · Fax 26 03 70
www.elektro-anders-thalheim.de

Auswahl auf 

über 200 m
2

❦ Winterjacken
für Sie und Ihn

❦ Jetzt ist die 
Auswahl am 
Größten!

❦ Testen Sie unser
Angebot!

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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